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GRIECHISCHES RESTAURANT                                                               

TAVERNA MYKONOS                                                                  

 

 
 

 

 

 

In unserem Restaurant bieten wir Platz für über 70 Gäste.  
Abgetrennter Raucherraum mit 20 – 25 Plätzen. 
An sonnigen Tagen begrüßen wir Sie gerne auf unserer Sommerterrasse. 
 

Alle Gerichte auch zum Mitnehmen. 

Öffnungszeiten: 
 

Dienstag – Samstag: 
17.00 – 24.00 Uhr. 
 

Sonn- & Feiertag: 
12.00 – durchgehend. 
 

Montag Ruhetag  

Taverna Mykonos – Heinkelstraße 27 – 73614 Schorndorf  
Tel.Nr. / Fax.Nr. 07181/63642 
www.taverna-mykonos.de.tl 

Email: tavernamykonos@aol.de 
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Bericht des
Abteilungsleiters

Liebe Sportkameradinnen und Sportkameraden,

die vergangene Saison war für unsere Abteilung in vielerlei Hinsicht eine sehr 
erfolgreiche:

Unser Jugendbereich macht weiterhin große Fortschritte. An Spitzentagen 
tummeln sich 36 Kinder im Training. Die Trainingsleitung von unserem Spieler-
trainer Remhad Hasanovic ist exzellent und die Jugendlichen verbessern sich  
kontinuierlich. Damit einher gehen natürlich auch die sportlichen Erfolge. 
Der 1. Jungenmannschaft gelang der Aufstieg in die Bezirksklasse. Zudem waren 
wir bei der Kreis- und Bezirksrangliste sehr erfolgreich vertreten.

Bei den Aktiven ist unsere 1. Herrenmannschaft weiterhin das Aushängeschild 
auf Verbandsebene. In der Verbandsklasse Nord belegte man in der abgelaufenen 
Saison einen zufriedenstellenden 5. Platz und sorgte mit attraktiven Spielen bei der 
Konkurrenz für Aufsehen.

Wirtschaftlich und strukturell stehen wir auf einer soliden Basis. Unsere beiden 
Premiumsponsoren „Steffen Heigl Unternehmensberatung“ und „Gruber Drehtech-
nik“ (Heiko Griebel) unterstützen nicht nur finanziell unsere Abteilung, sondern 
identifizieren sich auch persönlich mit der SG. Weiterhin bedanken wir uns bei allen 
anderen Sponsoren, Werbepartnern und Gönnern, die uns unterstützen und deren 
Unterstützung wir auch benötigen.

Unsere Strukturen müssen natürlich mit Leben gefüllt werden und ohne viel ehren-
amtliches Engagement würde unsere Sportabteilung nicht reibungslos funktionie-
ren. Hierbei ist es uns gelungen die Arbeit und Verantwortung auf mehrere Schul-
tern zu verteilen. Mit Andreas Neumayer, René Butschler und Markus Konrad sind 
drei junge Männer in die Abteilungsleitung aufgerückt und ergänzen, unterstützen 
und entlasten das bisher bestehende Team um Jürgen Kern, Martin Schmidt, Uwe 
Schilling und Steffen Heigl. Mit Björn Köpf und Sven Fuchs haben wir ein junges 
neues Veranstaltungsteam, das unsere Veranstaltungen, Ranglisten, sowie Feste 
organisieren und durchführen wird. Zudem konnten wir Volker Fechtner als Sport-
liche Leitung im Damenbereich gewinnen. Mit dieser Maßnahme erhoffen wir uns 
dem Tischtennis-Damensport in Schorndorf neues Leben einzuhauchen. 

Die Vorrunde der Saison 2016/17 steht nun ins Haus und unsere gestartete Erneu-
erung soll weitergehen. Dabei versuchen wir an verschiedenen kleinen Stellschrau-
ben zu drehen und an den Aufwärtstrend der letzten Saison anzuknüpfen. 

Unser primäres Ziel muss es sein den Jugendbereich weiter zu stärken und zu för-
dern. Mit Anika Müller haben wir eine zusätzliche Trainerin verpflichtet, die jeweils 
dienstags Remhad und Martin im Jugendtraining unterstützt und ihre eigene Trai-
ningsgruppe leitet. Weiterhin stehen auch unsere aktiven Herren den Jugendlichen 
als Sparingspartner und Betreuer im Training zur Verfügung. 

Unsere 1. Jungenmannschaft um Yannick Bührle und Daniel Kern wurde mit Jonas 
Stern und Dennis Nothdurft verstärkt. Die Jungs werden sicherlich eine erfolgrei-
che Saison in der Bezirksklasse spielen und den Aufstieg in die Bezirksliga anpeilen. 
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Tabellenletzter. Bei manch einer Spielerin klebte einfach das Pech am Schläger und man 

verlor unglücklich in den entscheidenden Phasen. Dieses fehlende Quäntchen Glück zog 

sich wie ein roter Faden durch die Vorrunde. Sylvie Katterfeld zählt mit ihrer Bilanz zu 

den Top 10 der Liga. Tanja Schiefer erspielte sich im vorderen Paarkreuz eine Positive 

Bilanz. Bei Franziska Sonntag merkte man, dass ihr die Spielpraxis fehlte, steigerte sich 

aber im laufe der Vorrunde. Kerstin Konrad konnte noch nicht an ihre Erfolge der 

vergangenen Saison anknüpfen. Als Ersatzspielerin bot Anett Tümpel eine Ausgeglichene 

Bilanz. Für die Rückrunde heißt es, Kampfgeist zeigen, um den drohenden Abstieg noch 

zu verhindern. Einige Fragezeichen stehen hinter Spitzenspielerin Christina Weißer, man 

weis noch nicht wie stark sie die Mannschaft im Abstiegskampf unterstützen kann.

Vielen Dank an Anett Tümpel sowie Anja Böhringer für ihre „Dauer“ Einsätze und ihre 

Unterstützung.

Tabelle & Bilanzen

Christina Weißer

WIR  VERMIETEN

für den Rohausbau / Innenausbau / Garten

Maschinen · Geräte · Schalungen · Gerüste

BAU-MIETSERVICE SCHMID

Remsstraße 24 · Schorndorf · � 971840

www.bau-mietservice-schmid.de

Gerne stehe ich Ihnen als kompetenter und seriöser Ansprechpartner

zur Verfügung. Meine Hilfeleistungen sind vielseitig und erfolgreich.

Zu meinen Kunden gehören Handwerksbetriebe, Handelsunternehmen,

Fertigungsbetriebe, Dienstleistungsbetriebe aller Art und Betriebe

aus dem Bereich der Heilberufe.

• Existenzgründungsplanung, Kalkulations- u. Liquiditätsplanung

• Überprüfung von Bilanzen bei Übernahme von Betrieben

• Schulung zur selbständigen Erstellung von Betriebsbuchhaltungen

• Betriebsberatung für Existenzgründer, Ermittlung des 

Finanzierungsbedarfes

• Beratung zur Altersvorsorge

• Vermittlung von Aufträgen

Steffen Heigl

Unternehmensberatung

Georg-Schienlin-Weg 19  

73614 Schorndorf

Tel. (07181) 6 54 63 oder 92 95 21  

Fax (07181) 92 95 20

I. Damenmannschaft

Damen Landesliga Gruppe 2
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Bericht des
Abteilungsleiters

Im Aktivenbereich haben wir, neben dem Projekt Verbandsklasse, zwei große He-
rausforderungen. Erstens müssen wir versuchen die Lücke von vier Spielklassen 
zwischen erster und zweiter Mannschaft kleiner werden zu lassen, und zweitens 
den Spielbetrieb unserer Damen neu zu starten. Die beiden Ziele werden nicht 
einfach zu realisieren sein, aber wenn wir alle weiterhin kontinuierlich zusammen-
arbeiten und vor allem Spaß an der Arbeit und am Tischtennis haben, dann bin ich 
zuversichtlich, dass wir es auch schaffen können. 

Ein großes Lob gebührt allen, die in irgendeiner Form dazu beigetragen haben 
bzw. beitragen, damit wir solche Erfolge erzielen konnten und können. Es braucht 
unglaublich viel Engagement, um das alles auf die Beine zu stellen. Deshalb bin ich 
stolz Mitglied dieser Abteilung und ein Teil dieser Gemeinschaft zu sein.

Bitte vergesst auch nicht: Wir sollten einander akzeptieren und bei Fehlern und 
Dingen, die nicht perfekt laufen nachgiebiger und aufgeschlossener miteinander 
sein. Mir fehlt es hier oftmals an sprachlicher Kommunikation. Wir sind alle nur 
Menschen, und Konflikte können uns auch voranbringen. Ich wünsche mir, dass wir 
die Herausforderungen, die sicher auch in der anstehenden Runde auf uns warten, 
mit einer gesunden Portion sportlichem Ehrgeiz zusammen annehmen. 

In diesem Sinne allen Mannschaften eine erfolgreiche Vorrunde.

Andreas Neumayer
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GMBHAUTOKRANE  AUTOMOBILE

GMBHAUTOKRANE  AUTOMOBILE

Jörg Dravits
Geschäftsführer

Wiesenstraße 43, 73614 Schorndorf
Tel.: 0 71 81 / 6 55 56 und 6 34 65
Fax: 0 71 81 / 6 55 64
Mail: info@autokrane-dravits.de

• Autokranverleih bis 80 to.
• Kfz-Reparaturen bis 7,5 to.
• Anhänger-Verkauf/Service
• Unfall-Instandsetzung

Jörg Dravits
Wiesenstraße 43, 73614 Schorndorf
Tel.: 0 71 81 / 6 55 56 und 6 34 65
mobil: 01 72 / 94 099 16
Fax: 0 71 81 / 6 55 64
Mail: info@autokrane-dravits.de
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Männer Verbandsklasse Nord
1. Mannschaft

Überzeugende Premierensaison in der Verbandsklasse

Mit einer personellen Veränderung ging die 1. Herrenmannschaft in die Rückrunde 
der Saison 2015/2016 in der Verbandsklasse. Für Roland Bokor, welcher zurück 
zum TSV Wendlingen wechselte, rückte Ljubomir Raic vom TV Oeffingen ins Team. 
Die Hinrunde beendete man, wie bereits im Januar berichtet, mit 8:10 Punkten auf 
einem guten 6. Platz.  

Abbildung 1: Tabelle Verbandsklasse Saison 15/16

So war das Ziel in der Rückrunde diesen Tabellenplatz zu halten bzw. zu verbes-
sern. Direkt der erste Spieltag gab Möglichkeit hierzu. Am frühen Sonntagmor-
gen, genauer gesagt um 10.00 Uhr spielte man gegen den Tabellenletzten aus 
Heilbronn. Nach knapp drei Stunden musste man sich jedoch mit 9:5 geschlagen 
geben. Ob es an der Uhrzeit, am Glatteis oder an der Halle lag? Man weiß es nicht! 
Jedoch waren die drei verlorenen Eingangsdoppel sicherlich nicht hilfreich. So lag 
es an der Mannschaft, beim ersten Heimspiel in der Rückrunde gegen den ebenfalls 
direkten Konkurrenten aus Neuenstein Widergutmachung zu betreiben. Durch vier 
Punkte im vorderen Paarkreuz wurde der Grundstein für den ersten Sieg in der 
Rückrunde gelegt. Mit 9:5 schickte man Neuenstein zurück ins Hohenloher Land. 

Weitaus weniger hatte man sich gegen die TG Donzdorf ausgerechnet. Umso wich-
tiger und höher anzurechnen ist das Unentschieden nach 4:15 h Spielzeit. 

Nach zweiwöchiger Pause war die Mannschaft von Kornwestheim zu Gast in Schorn-
dorf. Wie in der Hinrunde war auch hier der Gegner zu stark, Endergebnis 9:5.

Wendlingen hingegen war eher der Gradmesser, an dem sich die 1. Herrenmann-
schaft messen sollte. Zu diesem Duell kam es am Ende jedoch gar nicht. Don-
nerstagabend erreichte Schorndorf die Nachricht, dass Wendlingen am Samstag 
keine Mannschaft stellen könnte. Aufgrund der Kurzfristigkeit war eine Verlegung 
nichtmehr möglich und das Spiel wurde 9:0 für uns gewertet. 

Dem Mitaufsteiger aus der Landesliga Wäschenbeuren ließ man auch in der Rück-
runde keine Chance. Mit 9:3 besiegte man die Mannschaft aus dem Kreis Göppin-
gen. Kurioses ereignete sich in Folge bei der Partie gegen Gerlingen. 
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Abbildung 2: Bilanzübersicht Saison 15/16

Aufgrund einer kurzfristigen Besetzung der Gerlinger Halle wurde das Spiel am 
Abend vor Spielbeginn in die Teichwiesensporthalle nach Korntal verlegt. Weniger 
Spektakulär lief hingegen das Match. Gerlingen schlug die 1. Herrenmannschaft 
mit 9:3. Hier musste auch Remhad Hasanovic seine in der Rückrunde einzige Nie-
derlage gegen den Gerlinger Spitzenspieler Joszef Baranyi hinnehmen. Beide zeig-
ten jedoch, dass sie durchaus einige Klassen weiter oben spielen könnten.

Im vorletzten Spiel traf man auf den bereits feststehende Meister aus Eislingen. 
Hier verlief es, entgegen der Hinrunde deutlicher. So konnten lediglich Hasanovic 
(2x), Szeker (1x) und Butschler (1x) jeweils Punkten. 

Am letzten Spieltag zum Abschluss der Saison war der TSV Musberg zu Gast. Da 
sowohl Musberg wie auch wir den Klassenerhalt geschafft hatten, ging es für beide 
Mannschaften im direkten Duell ausschließlich noch darum, wer vor wem landet. 
Dass dies lediglich für Schorndorf ein Ansporn war, zeigte sich bereits an den Auf-
stellungen. Schorndorf musste verletzungsbedingt auf Rainer Bardon und Sebas-
tian Bartling verzichten. Hierfür rückten die stark aufspielenden Sven Fuchs und 
Andi Neumayer ins Team. Musberg rückte mit ingesamt 3 Ersatzleuten an, wobei 
hier nicht nur aufgrund von Verletzungen Ersatzstellung geleistet werden musste. 
So war das Match nach 2 Stunden mit 9:0 für Schorndorf beendet. 

Mit 17:19 Punkten konnte sich die Mannschaft im Vergleich zur Hinrunde weiter 
steigern und belegte einen hervorragenden 5. Tabellenplatz in der Verbandsklasse.

Besonders hervorzuheben ist die Bilanz von Remhad Hasanovic, welcher über die 
komplette Saison mit nur vier Niederlagen in der Spielerrangliste der Verbands-
klasse auf Platz 2 wiederfindet. Doch auch die anderen Spieler wie Gabor, Ljubomir, 
Rainer und Sebastian konnten während der Saison durchaus überzeugen, auch 
wenn es sich nicht immer in den Bilanzen widerspiegelt. 
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PROOFDRUCK
Anz.−Nr.: 10970368 Rubrik: 72 / Termine: 18.09.2008 bis 19.09.2008
Ausgabe: 02,06 Erfasser: WAI am 11.09
Sollhöhe: 50 Isthöhe: 50 Sp.: 2 V. Keil: Bearbeiter: WAI am 11.09
Kunde: Wolz Mon.−Anz.: n KOLLEKTIV: 0809K338
Stichw.: 40 J. BMW Schorndorf Siechenfeld (5)
Notiz: Korrektur mailen

Rehhaldenweg 47 · Schorndorf · Telefon 6 28 81
Karlstraße 13 · Arnold-Galerie · Telefon 25 35 20

Wir bieten mehr. Denn wir gehören zu RINGFOTO – Europas größ-
tem Fotoverbund. Bei uns erhalten Sie günstige Angebote, persön-
liche Beratung und den kompletten Service rund ums Bild. Neben 
den aktuellen Kameramodellen haben wir für Sie viele kreative 
Ideen für Ihre Lieblingsmotive....

Fotohaus erdmann · 73614 Schorndorf 
www.foto-erdmann.de · mail@foto-erdmann.de
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Sehr geehrte Damen und Herren,

wir bitten Sie das Inserat aufmerksam zu lesen und uns gegebenenfalls Änderungswünsche auf dem Korrekturfax
zu notieren. Senden Sie dieses Formular unterschrieben und mit Ihrem Firmenstempel an die obige Fax-Nummer.

Wir machen darauf aufmerksam, dass Korrekturen nur bis
berücksichtigt werden können. Sollte bis zu diesem Termin kein Korrekturwunsch oder Antwort-Fax vorliegen, kön-
nen Änderungen nicht mehr vorgenommen werden und wir gehen davon aus, dass Ihr Inserat in Ordnung ist.

Wir wünschen gute Geschäfte und weiterhin viel Erfolg.

Mit freundlichen Grüßen

Inserat ist in Ordnung

Stempel Unterschrift

Korrekturwünsche bitte hier notieren:
(Änderungen werden nur mit Stempel und Unterschrift durchgeführt)

Korrektur-Fax für Inserat auf dem Schaukasten des TC Schorndorf

Inserat muss geändert werden

eigenart e.K. · Inh. Rolf Schneider · Bisinger Berg 1 · 72415 Grosselfingen
Telefon (0 74 76) 9 44 49-0 · Telefax (0 74 76) 9 44 49-29 · info@eigenart.de · www.eigenart.de

Bearbeiter: Sandra John · Tel. (0 74 76) 9 44 49-12 · Fax (0 74 76) 9 44 49-19

A
C

H
T

U
N

G

Mittwoch, den 30. 4. 14 um 12:00 Uhr

Ihr zuverlässiger Partner rund um Ihr Fahrzeug

Robert-Bosch-Straße 3 · 73614 Schorndorf
Tel. (0 71 81) 97 16 63 · Fax (0 71 81) 97 16 64

Karosserieinstandhaltung · Unfallinstandsetzung · Achsvermessung
Rahmenrichtarbeiten · Windschutzscheiben-Service · Hagelschadenrepartur
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tem Fotoverbund. Bei uns erhalten Sie günstige Angebote, persön-
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Fotohaus erdmann · 73614 Schorndorf 
www.foto-erdmann.de · mail@foto-erdmann.de

Für die Saison 2016/2017 haben die Vereine 
der Verbandsklasse kräftig aufgerüstet. Neben 
dem weiterhin absoluten Aufstiegsfavoriten aus 
Kornwestheim haben Aufsteiger wie Hegnach 
von Position eins bis sechs eine spielstarke Trup-
pe. Jedoch auch bei uns wird es eine personelle 
Veränderung geben. Sebastian Bartling verlässt 
uns wieder in Richtung Stuttgart zu seinem Hei-
matverein Sportkultur Stuttgart. Neu bzw. zu-
rück dürfen wir das Schorndorfer Eigengewächs 
Eren Aytan begrüßen. Dieser sucht noch einmal 
die Herausforderung und möchte uns zu einem 
guten Tabellenplatz verhelfen. Aufgrund der 
starken Aufsteiger und der Verstärkungen der 
anderen Vereine muss die Saison behutsam an-
gegangen werden. Jeder negative Ausrutscher 
kann von den anderen Vereinen gnadenlos aus-
genutzt werden. Trotzdem sehen wir der neuen 
Saison positiv entgegen.

Rene Butschler Unser Neuzugang: Eren Aytan

R. Hasanovic, S. Fuchs, R. Butschler, T. Weller, R. Bardon, E. Aytan, A. Neumayer 
– es fehlen: G. Szeker und L. Raic

Männer Verbandsklasse Nord
1. Mannschaft
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GMBHAUTOKRANE  AUTOMOBILE

GMBHAUTOKRANE  AUTOMOBILE

Jörg Dravits
Geschäftsführer

Wiesenstraße 43, 73614 Schorndorf
Tel.: 0 71 81 / 6 55 56 und 6 34 65
Fax: 0 71 81 / 6 55 64
Mail: info@autokrane-dravits.de

• Autokranverleih bis 80 to.
• Kfz-Reparaturen bis 7,5 to.
• Anhänger-Verkauf/Service
• Unfall-Instandsetzung

Jörg Dravits
Wiesenstraße 43, 73614 Schorndorf
Tel.: 0 71 81 / 6 55 56 und 6 34 65
mobil: 01 72 / 94 099 16
Fax: 0 71 81 / 6 55 64
Mail: info@autokrane-dravits.de
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Fotohaus erdmann · 73614 Schorndorf 
www.foto-erdmann.de · mail@foto-erdmann.de

Miedelsbacher Str. 53 • 73614 Schorndorf-Haubersbronn

Sanitäre Anlagen – Bauflaschnerei
Heizungsbau – Rohrreinigung
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Männer Kreisliga A Ost
2. Mannschaft

Die zweite Herrenmannschaft schloss 
die vergangene Saison der Kreisliga A 
Ost auf dem dritten Tabellenplatz ab.

Das ausgegebene Ziel, durch den Auf-
stieg in die Bezirksklasse Rems die Lü-
cke zwischen erster und zweiter Mann-
schaft etwas zu verkleinern, wurde 
damit leider verpasst. Durch eine über-
ragende Saison der dritten Mannschaft 
des SV Plüderhausen war der direkte 
Aufstiegsplatz bald in weite Ferne ge-
rückt und der zweite Tabellenplatz, wel-
cher zu einem Aufstiegsspiel gegen den 
Zweitplatzierten der Kreisliga A West be-
rechtigen sollte, wurde in den Fokus ge-
nommen. Durch zwei Niederlagen, ge-
gen eben jene Meistermannschaft aus  
Plüderhausen und unseren direkten 
Konkurrenten aus Welzheim, wurden 
wir um den Lohn unserer Aufstiegsbe-

G. Lang, S. Fuchs, P. Hein, D. Hagedorn, 
A. Neumayer, Y. Bührle – es fehlt: T. Weller

mühungen gebracht. Umso ärgerlicher machte dies der Umstand, dass der Zweit-
platzierte der Kreisliga A West, die TSG Backnang, im Aufstiegsspiel gegen Welzheim 
letztendlich mit zwei Ersatzleuten antrat.

Trotz der, mittlerweile muss man wohl schon sagen, traditionellen Aufstiegsspielaver-
sion Schorndorfer Mannschaften, wäre hier wohl durchaus etwas für uns drin gewesen. 
Den Aufstieg in die Bezirksklasse Rems zu realisieren wird in der kommenden Saison 
mit Sicherheit nicht einfacher werden. Die verstärkte Mannschaft der DJK Schwä-
bisch Gmünd und die Mannschaft des Bezirksklassenabsteigers vom TSB Schwäbisch 
Gmünd werden von der Papierform her besser besetzt sein als unser Team.

Wenn wir von größeren Ersatzstellungsproblemen verschont bleiben, sollten wir den-
noch ein gewichtiges Wort um die Vergabe der Startplätze in der Bezirksklassensaison 
2017/18 mitreden können. Besonders freuen wir uns hierbei auf die Verstärkung un-
serer Mannschaft durch unseren Jugendersatzspieler Yannick Bührle.

Sven Fuchs
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Bericht des 
stv. Abteilungsleiters

Die Außendarstellung der SG Schorndorf ist so gut wie selten zuvor. Neue leistungsorien-
tierte Spieler stoßen zu uns in die erste Mannschaft und haben Spaß am Projekt Verbands-
klasse. Um attraktiver für alle Leistungsklassen zu werden, muss es uns gelingen, die Lücke 
zwischen erster und zweiter Mannschaft zu schließen. Vier Spielklassen Unterschied sind 
nicht gesund. Die Chancen, sich diesbezüglich zu verbessern, stehen sehr gut. Die zweite 
und dritte Mannschaft rangieren auf dem zweiten Platz und haben die Aufstiegsspiele fest 
im Visier. In Bezug auf unsere bisher geleistete Jugendarbeit ist ein gesunder Unterbau 
von immenser Bedeutung. Nur wenn wir breit gefächert aufgestellt sind, können wir künftig 
unseren Jugendlichen die passenden Aufgaben anbieten. 

In Bezug auf den demographischen Wandel sind wir sehr gut aufgestellt. In allen Mann-
schaften ist es gelungen, uns zu erneuern. Die Jüngeren übernehmen auch Verantwortung: 
Als Jugendleiter, im Veranstaltungsteam, in der Pressearbeit, als Webmaster, als Redakteur 
für unsere Vereinszeitschrift, als Mannschaftsführer oder einfach als Helfer im Jugendtrai-
ning. Die Stimmung ist gut und die Arbeit macht allen Spaß. Jeder, der sich im Ehrenamt 
engagieren möchte, ist herzlich willkommen, wird gefördert und eingearbeitet. Wir werden 
noch besser, wenn wir die Arbeit auf noch mehr Schultern verteilen.

Eine Herausforderung sehe ich im Damensport. Erste Lebenszeichen gibt es im Trainings-
betrieb und über unsere Webseite kommen immer wieder Anfragen von interessierten Spie-
lerinnen, die es in den Raum Schorndorf verschlagen hat. Um wieder am Spielbetrieb teil-
nehmen zu können, müssen wir aktiv Aufbauunterstützung leisten. Klopft bitte euer Umfeld 
ab und haltet Ausschau nach Frauen, die Lust auf den Tischtennissport verspüren.

Die in unserer Abteilung eingeleitete Erneuerung wird weiter fortschreiten. Dies ist Voraus-
setzung, um weiter wachsen zu können.

Stv. Abteilungsleiter Jürgen Kern
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Männer Kreisliga B Schorndorf
3. Mannschaft

Zweites Aufstiegsspiel 
in Folge verloren – 
auf zum Dritten

Wie im Vorjahr beende-
te die Dritte Mannschaft 
die Saison in der Kreis-
liga B mit dem zweiten 
Platz, der die Teilnahme 
zum Aufstiegsspiel in 
die Kreisliga A bedeute-
te. Lediglich die vierte 
Mannschaft Plüderhau-
sens, als Absteiger in die 
Liga hinzugekommen, 
war am Ende ein klein 
wenig besser als wir und 
schaffte damit den direk-
ten Wiederaufstieg.

M. Aupperle, J. Stern, J. Schwertfeger, J. Kern, T. Schmid
– es fehlen: V. Fechtner und W. Fritz

Die Rückrunde begann ähnlich souverän wie man die Vorrunde bestritten hatte, 
mit vier deutlichen Siegen gegen Mannschaften aus der unteren Tabellenhälfte. 
Doch mit dem ungewöhnlichen Donnerstagabendgastspiel in Urbach, mit einer 
deutlichen 4:9 Niederlage, kam es zu einem kleinen Knacks in der Mannschaft. 
Durch die nicht eingeplante Niederlage musste die kleine Hoffnung, doch noch die 
Meisterschaft erreichen zu können, nahezu begraben werden, da nun der Abstand 
auf Plüderhausen bereits 3 Punkte betrug und dieser somit nicht mehr aus eigener 
Kraft aufzuholen war.

Der Kapitän, nach einer Operation nur als Platzhalter in Urbach anwesend, musste 
an diesem Abend seine ersten Saisonniederlagen sowohl im Doppel als auch im 
Einzel hinnehmen und war dabei nicht wirklich zur Gegenwehr in der Lage. Offen-
bar ließen sich einige der Mannschaftskameraden von dieser dürftigen Leistung 
anstecken und fanden ebenfalls nicht ins Spiel. Ansonsten ist diese Niederlage 
nicht wirklich zu erklären, hatte doch die exakt gleiche Schorndorfer Mannschaft in 
der Vorrunde die Urbacher, bis auf das hintere Paarkreuz ebenfalls identisch, noch 
mit 9:1 nach Hause geschickt. Evtl. hatten aber doch auch die angedeuteten unge-
wöhnlichen Ereignisse Auswirkungen auf das Endergebnis. So trafen unsere beiden 
im Jugendtraining engagierten Mitspieler erst wenige Minuten vor Spielbeginn in 
der Halle ein. Ein weiterer Spieler befand sich zum Zeitpunkt des Spielbeginns noch 
in der Kabine in Schorndorf, da er das Spiel als Heimspiel unsererseits wähnte und 
schließlich musste das Match aufgrund eines versehentlich ausgelösten Alarms für 
ca. 30 Minuten bei ohrenbetäubendem Lärm unterbrochen werden.

Nach dem Urbach Spiel folgten noch zwei sehr gute Spiele gegen den zu die-
sem Zeitpunkt Tabellendritten Haubersbronn (9:5 Sieg) und den Tabellenführer 
und späteren Meister aus Plüderhausen (8:8 Unentschieden). In diesem Topspiel 
zeigten vor allem die Ersatzspieler Fechtner/Kelbel mit 4 von 5 möglichen Punkten 
starke Leistungen, und sicherten damit die verdiente Punkteteilung.
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In den beiden übrigen Spielen lieferte die dritte Mannschaft eher dürftiges ab. So 
mussten auch hier vor allem die Ersatzspieler die Punkte retten. In Remshalden 
holten Aupperle/Bernhardt 3 von 4 Einzelpunkten und gewannen beide mit ihren 
Partnern jeweils ihre Doppel, so dass am Ende noch ein 8:8 zu verbuchen war, 
gegen Weiler schlug Malte Gerber sogar maximal zu (3 von 3) und trug damit maß-
geblich zum 9:6 Sieg bei.

Unter dem Strich stand damit die dritte Mannschaft 4 Punkte hinter Plüderhausen 
und 6 Punkte vor Urbach auf Platz 2, mit einem guten vorderen Paarkreuz (Hage-
dorn/Schwertfeger Bilanz: 15:10), einem unter Wert verkauften mittleren Paar-
kreuz (Schmidt/Konrad 11:17) und einem sehr guten hinteren Paarkreuz (Kern/
Zengödi 18:6). Inkl. den bereits erwähnten Ergebnissen erspielten unsere Ersatz-
spieler in der Rückrunde (s.o. + Antoniadis und Hemele) 10 Einzelsiege bei nur 3 
Niederlagen. Und auch die Rückrundendoppelbilanz von insgesamt 20:9 ist gut, 
ließe sich durch ein regelmäßigeres Training sicherlich aber noch verbessern. Zum 
Dank für die gute Runde, durften wir auch in diesem Jahr zum Aufstiegsspiel in die 
Kreisliga A antreten. Gegner in diesem Jahr war die Mannschaft des TSV Böbingen.

Leider reichte es wieder nicht, den Sieg einzufahren. Dietmar Hagedorn und Jürgen 
Kern punkteten zwar maximal mit je zwei Einzelsiegen und beim gemeinsamen 
Doppel und auch Jens Schwertfeger konnte mit einem Sieg im vorderen Paarkreuz 
mit seiner Leistung zufrieden sein. Da jedoch von den übrigen Mannschaftskame-
raden leider kein Punkt beigesteuert werden konnte, mussten wir uns mit 6:9 den 
Böbingern geschlagen geben.

Statt nun noch lange über die verpasste Chance zu hadern oder mit „hätte...“, 
„wäre...“, „wenn...“ weiter über Fehler zu diskutieren und zu spekulieren, sollten 
wir nun den Blick nach vorne richten, denn die neue Saison bietet auch eine neue 
Chance, den Aufstieg entweder direkt über die Meisterschaft, spätestens aber im 
möglichen dritten Aufstiegsspiel klar zu machen.

Für den neuerlichen Angriff auf die Spitzenplätze hat sich das Gesicht der Dritten 
deutlich verändert und das nicht nur, weil wir einfach nur älter geworden sind. So 
sind aus der letztjährigen Mannschaft lediglich noch Jens Schwertfeger und Jürgen 
Kern als Nummer 2 und 3 der Mannschaft erhalten geblieben.

Die neue Nummer Eins ist nun Thomas Schmid der Dietmar 1 zu 1 ersetzen soll.

Mit Volker Fechtner, Werner Fritz und Michael Aupperle sind wir in den übrigen 
Mannschaftsteilen ähnlich ausgeglichen wie in den Vorjahren besetzt. Leider steht 
hinter Werner noch ein dickes verletzungsbedingtes Fragezeichen, so dass letztlich 
der Verlauf der Vorrunde auch davon abhängig werden kann, wie viele Ersatzstel-
lungen wir benötigen, vor allem wenn wir evtl. noch weitere Spieler an die höheren 
Mannschaften abgeben müssen.

Letztlich unabhängig vom Verlauf der Runde besteht die Aufgabe unserer erfahre-
nen Mannschaft auch darin, unseren Jugendspieler Jonas Stern in die Mannschaft 
zu integrieren und ihm die Möglichkeit zu geben, Erfahrungen und Siege in vier 
Spielen bei den Erwachsenen zu sammeln.

Jens Schwertfeger
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SG Schorndorf IV steigt in die 
Kreisklasse A Schorndorf ab

Die Vierte Mannschaft der SG, Ab-
teilung Tischtennis steigt aus der 
Kreisliga B in die A-Klasse ab. Die 
Mannschaft konnte die Verletzungs-
ausfälle trotz guter Ersatzstellun-
gen nicht kompensieren und startet 
nächste Saison in der Kreisklasse 
Schorndorf. 

Das entscheidende Spiel gegen Plü-
derhausen 5 ging am vorletzten 
Spieltag (10.04.2016) mit 7:9 verlo-
ren. Der Ausfall von Werner Fritz und 
Karl-Heinz Schäffler, die verletzungs-
bedingt die Rückrunde bzw. die ge-
samte Saison nicht spielen konnten 
war trotz guter Ersatzstellungen nicht 
zu kompensieren. Doch der Reihe 
nach:

Männer Kreisklasse A Schorndorf
4. Mannschaft

C. Kelbel, M. Konrad, U. Schilling, M. Schmidt, 
B. Köpf, K-H. Schäffler

Ziel der Vierten Mannschaft war der Klassenerhalt. Diesen wollte man sportlich 
erreichen und nicht wie letzte Saison am grünen Tisch. Schon vor dem ersten 
Spiel hatte sich Spitzenspieler Karl-Heinz Schäffler unters Messer begeben und 
die gesamte Spielrunde absagen müssen. Doch die Mannschaft kämpfte auch für 
ihren verletzen Spitzenspieler und erreichte nach der Hinrunde einen respektablen 
sechsten Platz. 

Leider hat sich bei den Seniorenmeisterschaften in Winterbach vor Beginn der 
Rückrunde auch noch Werner Fritz schwer verletzt und die Rückrunde absagen 
müssen. Diesen starken Spieler gleichwertig zu ersetzen war trotz hervorragender 
Ersatzstellungen nicht möglich. Zudem hatte sich auch Uwe Schilling den Finger 
gebrochen und stand uns einige Spiele nicht zur Verfügung. 

Nach der Niederlage gegen den direkten Konkurrenten Plüderhausen 5 konnten wir 
selber nicht mehr in den Abstiegskampf eingreifen, zu vermessen wäre der Glaube 
an einen Sieg am letzten Spieltag gegen den Meister der Liga, Plüderhausen 4!

So nahmen die Dinge ihren Lauf! Plüderhausen 5 hat gegen den dritten der Liga, 
Urbach 2 mit 9:7 gewonnen und damit das Schicksal der Schorndorfer Vierten be-
siegelt. Der Abstieg war nicht mehr abzuwenden.  

Wir danken allen Ersatzspielern und unserem Fanclub, die uns bei vielen Spielen 
unterstützt haben. 

Für die kommende Saison kämpft die neuformierte Vierte Mannschaft um den 
direkten Wiederaufstieg. Eine Aufgabe, die mit Trainingsfleiß, Doppelstärke und 
Kämpferherz erreicht werden kann. 

Volker Fechtner
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Rückrunde 2015/16

Die Rückrunde in der Herren Kreis-
klasse A Schorndorf ist zu Ende und 
es ist Zeit ein Fazit zu ziehen. Nach-
dem wir die Vorrunde mit sehr gu-
ten 11:5 auf Rang 3 abgeschlossen 
hatten, haben wir in der Rückrunde 
stark nachgelassen und lediglich 6:10 
Punkten ergattern können. Mit 17:15 
Punkten haben wir trotzdem letzt-
endlich wieder Platz 3 erreicht. 

Mit dem Aufstieg hatten wir nichts zu 
tun. Der Abstand zum Tabellenzwei-
ten vom EK Welzheim II war mit 10 
Punkten recht deutlich. Unser Ab-
stand zum Absteiger vom SC Urbach 
IV war mit 4 Punkten deutlich kleiner.

Kreisklasse A Schorndorf
5. Mannschaft

Wenn wir auch spielerisch nicht nur Glanzlichter setzen konnten, so hatten wir doch 
trotzdem einige Highlights zu bieten:

• Mit insgesamt 15 eingesetzten Spielern haben wir vereinsintern eine Bestmarke  
 gesetzt. Die vierte Mannschaft mit 14 Spielern und die dritte Mannschaft mit 13  
 Spielern konnten uns nicht das Wasser reichen.

• Unser Spiel gegen den TSV Rudersberg mussten wir mit 5 Ersatzspielern be 
 streiten. Sowas gibt es glücklicherweise selten. Völlig überraschend konnten  
 wir trotzdem ein Unentschieden erkämpfen. Wer weiß, wie das Spiel ausgegan- 
 gen wäre, wenn auch unsere Nummer 1 angetreten wäre.

• Am 19.03. konnten wir um 18:30 zwei Spiele zeitgleich bestreiten. In der Kreis- 
 liga B traten 4 Mann aus der 5. Mannschaft (unterstützt von 2 Spielern aus  
 der 4. Mannschaft) auswärts gegen den SV Remshalden an. Mit 9:2 ging das  
 Spiel leider deutlich in die Hose. Viele Spiele waren allerdings recht knapp.  
 Unsere Nummer eins, verstärkt durch fünf Ersatzspieler, machte das in unserem  
 Heimspiel gegen den TV Weiler wesentlich besser. Dank 7 Punkten unserer 
 Ersatzmänner kamen wir zu einem 9:7 Sieg. Was mir gerade auffällt: So selten  
 sind unsere Spiele mit 5 Ersatzleuten vielleicht doch nicht. ;-)

• Zwei unserer Ersatzleute (Björn und Heiko) konnten sogar im vorderen Paar- 
 kreuz eine ausgeglichene Bilanz erspielen. Einmalig!

An dieser Stelle noch mal vielen Dank an alle, die uns mit ihren Einsätzen unter-
stützt haben.

F. Hemele, A. Bernhardt, H. Griebel,  
U. Spengler, L. Öttle, – es fehlt: D. Kern
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Kreisklasse B Schorndorf
6. Mannschaft

6. Mannschaft: Zufrieden mit dem 4. Platz

Wenn wir die Vorrundenaufstellung auf dem Pa-
pier anschauen, müssten wir ganz vorne mitspie-
len.
Leider ist es nicht so. Rolf Höllwarth konnte 
krankheitsbedingt kein einziges mal antreten. An 
den letzten beiden Spielen mussten wir auch auf 
Karl Bahler verzichten. Der 4. Tabellenplatz mit 
11:7 Punkten ist somit o.k. 
Ein paar Spielergebnisse: Gegen Plüderhau-
sen VI, Platz drei, lagen wir 8:7 vorne, zum Sieg 
reichte es nicht. Endstand 8:8. Am letzten Spiel-
tag ging es richtig zur Sache. Gegen Tabellenfüh-
rer Welzheim III konnten wir einen 7:5 Vorsprung 
nicht halten und verloren 7:9. Ersatzgeschwächt 
gegen Weiler III und Remshalden III  gab es eine 
9:3 und 9:0 Klatsche. 
Eine überragende Saison absolvierte Björn Köpf 
im vorderen Paarkreuz. Eine 8:1 Bilanz, das ist Super!
Gegen unsere 7. Mannschaft und Weiler III mussten wir die Spiele verlegen. Wenn die 5., 6. 
und 7. Mannschaft samstags gleichzeitig Spieltermine haben, sind nicht genügend Spieler 
vorhanden. Jeder braucht Ersatz. Daran wird sich wohl auch in der Rückrunde nichts än-
dern.
Großen Dank auch an die Ersatzspieler der 7. Mannschaft: Joachim Gersdorf, Malte Gerber, 
Joachim Kern, Günther Schwarz. Horst Gebauer und Franz Siemon (Jocker) standen für 
uns immer bereit.
In der Rückrunde spielen wir in der Aufstellung: Köpf, Griebel, Öttle, Engelhardt, Bahler, 
Wirth und Höllwarth.
  
Hans Engelhardt

Björn Köpf: Hart trainiert und erfolgreich
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Kreisklasse A Schorndorf
5. Mannschaft

In die Saison 2016/2017 starten wir mit der folgenden Aufstellung:

1. Bernhardt, Adam 2. Kern, Dietmar 3. Griebel, Heiko

4. Hemele, Frank 5. Spengler, Ulrich 6. Öttle, Lothar

Im Gegensatz zu unserer 4. Mannschaft müssen wir uns keine Hoffnungen auf den 
Aufstieg machen. Unser Anspruch gilt einem gediegenen Mittelplatz.

Dietmar Kern
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Kreisklasse B Schorndorf
6. Mannschaft
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Männer-A-Pokal
1. Remhad Hasanovic
2. Rene Butschler
3. Eren Aytan

Männer-B-Bokal
1. Volker Fechtner
2. Florian Wirth
3. Heiko Griebel

Jungen U11
1. Bennet Gommers
2. Domenic Hornig
3. Dominik Heigl

Jungen U13
1. Marc Binder
2. Robin Falkenhain
3. Silas Gommers

Jungen U15
1. Daniel Kern
2. Dennis Nothdurft
3. Janik Arndt

Jungen U18
1. Yannick Bührle
2. Alexandru Popa
3. Malte Müller
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Kreisklasse B Schorndorf
6. Mannschaft

Wir hatten uns mehr erhofft.

Für die Sechste Mannschaft reichte es 
hinter dem TV Weiler III (20:16) und 
dem SV Plüderhausen IV (26:10) mit 
19:17 Punkten leider nur auf den 5. Ta-
bellenplatz.

Klare Niederlagen gab es gegen die 
beiden Aufsteiger EK Welzheim II und 
SV Remshalden III mit 9:2 und 9:0.

Da wir immer Ersatzspieler an höhere 
Mannschaften abgeben mussten, ist 
der erreichte 5. Tabellenplatz absolut 
okay. 

Vielen Dank an unsere Ersatzspieler. 
Nur durch ihre Einsätze konnten wir immer mit 6 Mann antreten.

Für die Vorrunde 2016/2017 mussten wir Björn, Heiko und Lothar abgeben. Sie 
spielen in der Vierten und Fünften Mannschaft Kreisklasse A. Dafür kommen Stef-
fen Heigl, Malte Gerber, Rudolf Bachl und Peter Gehr zu uns in die Sechste. Des 
Weiteren möchten wir auch unsere beiden Jugendersatzspieler Luca Eisele und 
Alexandru Popa die Chance geben, erste Erfahrungen im Herrenbereich zu ma-
chen.

Mannschaftsaufstellung für die neue Saison:

1. Steffen Heigl

2. Malte Gerber

3. Hans Engelhardt

4. Joachim Gersdorf

5. Karl Bahler

6. Florian Wirth

7. Rudolf Bachl

8. Peter Gehr

9. Luca Eisele (JES)

10. Alexandru Popa (JES)

Ich denke mit dieser Mannschaft können wir einen Tabellenplatz im vorderen Drit-
tel erreichen.

Allen viel Spaß und Erfolg in der neuen Saison.

Hans Engelhardt

K. Bahler, P. Gehr, S. Heigl, M. Gerber, 
H. Engelhardt, F. Wirth



Unsere Sportförderung: 
Gut für den Sport. 
Gut für den Rems-Murr-Kreis.

Sport ist ein wichtiges Bindeglied der Gesellschaft. Er stärkt den Zusammenhalt und schafft Vorbilder. 
Deshalb unterstützen wir den Sport und sorgen für die notwendigen Rahmenbedingungen: in der Nach
wuchsförderung, im Breiten sowie im Spitzensport. Mit jährlichen Zuwendungen von rund 250.000 Euro ist 
die Kreissparkasse Waiblingen der große Sportförderer im RemsMurrKreis. Kreissparkasse Waiblingen. 
Gut für den Rems-Murr-Kreis.
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Männer Kreisliga B Schorndorf
3. und 4. Mannschaft

punkten hervorragend in die Mannschaft integriert.

Es gilt also nun in der Rückrunde Platz 2 zu verteidigen und vor allem im direkten Duell 
gegen Plüderhausen alles abzurufen, um vielleicht sogar noch die Sensation möglich zu 
machen.
Versuchen werden wir dies in der Aufstellung: Hagedorn, Schwertfeger, Schmidt, Konrad 
und Zengödi

Jens Schwertfeger 

4. Mannschaft: Guter Mittelfeldplatz

Die 4. Herrenmannschaft hat sich in der Vorrunde gut verkauft. Bei den Spielen, welche 
verloren gingen, habe wir uns nur knapp geschlagen gegeben. Wirklich „abschießen“ konnte 
uns keiner - was unserem Punktekonto am Ende sehr gut getan hat (-2).
Außerdem konnten wir gegen Urbach II und Kaisersbach zwei wichtige Unentschieden er-
kämpfen.
Die ganze Mannschaft hat großen Kampfesgeist bewiesen und alle zusammen haben eine 
starke Vorrunde abgeliefert.
Somit kann die 4. Mannschaft entspannt die Winterpause genießen – wenn aus der Sicht 
von Weiler und Haubersbronn II keine Wunder passieren, dürften wir mit dem Abstieg in 
diesem Jahr nichts mehr zu tun haben.
Besonders da wir mit dem leider in der Vorrunde unpässlichen, unserem Karl-Heinz Schäff-
ler, zur Rückrunde hoffentlich bald wieder erstarkt und heiß zu spielen, rechnen dürfen.

Michael Aupperle

SG Schorndorf 1846 e.V.
Tischtennis

Die Tischtennisabteilung der 
SG Schornsdorf bedankt sich herzlich 

bei allen Sponsoren und 
Werbeinserenten für die Unterstützung
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Kreisklasse D Schwäbisch Gmünd
7. Mannschaft

Zur Rückrunde der Saison 2015/2016 
startete die Siebte Herrenmannschaft in 
der Kreisklasse B Gruppe Schorndorf auf 
Tabellenplatz 6, einem gut erkämpften 
Mittelfeldplatz aus der Vorrunde. 

Nun stehen wir kurz vor der neuen Sai-
son 2016/2017, am Ende einer anstren-
genden und leicht chaotischen Rückrun-
de, die zum Glück noch ganz erfreulich 
endete. Wir haben unseren Platz am 
Schluss beinahe halten können und so-
mit unser Ziel mit Platz 7 gerade so er-
reicht.  Die Rückrunde begann durch 
eine haushohe Niederlage gegen die 
eigene Sechste Mannschaft und leitete 
damit eine kleine Durststecke ein. Erst 
durch ein Unentschieden gegen Kaisers-
bach und einem eindeutigen Sieg gegen 
Rudersberg konnten wir uns wieder ins untere Mittelfeld der Tabelle vorarbeiten. 

Leider mussten wir auch in der Rückrunde wieder ein Paar Verletzungen verkraften. 
Außerdem fehlten in den oberen Mannschaften mehr Spieler als erwartet, wodurch 
einige Spieler unserer Mannschaft in den oberen Mannschaften aushelfen mussten. 
Teilweise war diese Zusatzbelastung am nächsten Tag beim eigenen Spieltag zu spü-
ren. Zusätzlich ist es uns leider nicht so einfach gelungen unsere Ausfälle so gut zu 
kompensieren, wie in der Vorrunde. Durch die vielen Ersatzstellungen hatten unsere 
Jugendersatzspieler wieder die Möglichkeit in den Spielablauf der Erwachsenen hinein 
zu schnuppern und konnten ihr Potential zeigen. 

Für die neue Saison hoffe ich auf weniger Ausfälle und eine spannende Saison 
2016/2017.

Malte Gerber

F. Siemon, H. Kern, S. Gorniok, N. Nguyen, 
L. Furtmayr, F. Kincses
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Jungen U18 I
Bezirksklasse Rems

Mit einem Punktekonto von 30:2 und 
fünf Punkten Vorsprung auf den FC 
Schechingen II und die SG Bettringen II 
fuhren unsere Jungs souverän die Meis-
terschaft in der Kreisliga A Ost ein. Ge-
gen Schechingen und Bettringen kamen 
wir in der Rückrunde nicht über eine 
Punkteteilung hinaus. Mit zwölf Ersatz-
stellungen in acht Rückrundenspielen 
fehlte der Mannschaft das spielerische 
Potential um im zweiten Paarkreuz ge-
gen die Meisterschaftskonkurrenten 
mithalten zu können. Davon nicht be-
eindrucken ließ sich unser erstes Paar-
kreuz. In Einzel und Doppel gaben sie in 
der Rückrunde keinen einzigen Punkt ab 
und dominierten ihre Gegner nach Belieben. Die Saisonbilanz von Daniel Kern (26:0 
Siege - seine dritte Meisterschaft in Folge) und Yannick Bührle (23:1 Siege) zeigt deut-
lich auf, wem die Meisterschaft zu verdanken ist. Auch im Doppel waren die beiden 
mit 14:1 Siegen eine Bank. Benjamin Reetz (3:0 Siege) stand nur für drei Spiele zur 
Verfügung, Marlon Maulick trat nur einmal an. Als Ersatzspieler schadlos halten konnte 
sich Noah Münzenmaier mit 3 Siegen.

Saisonausblick 2016/2017: Jungen Bezirksklasse

Um auch auf Bezirksebene bestehen zu können, ist es erforderlich, dass wir künftig 
auch im zweiten Paarkreuz mehr Klasse und Konstanz bieten müssen. Mit Jonas Stern 
(TSV Wäschenbeuren) und Dennis Nothdurft (SV Plüderhausen) haben zwei Spieler zu 
uns gefunden, die nicht nur fleißig an all unseren Trainingseinheiten teilnehmen, son-
dern sich auch darüber hinaus, über Ferienlehrgänge oder Einzeltraining für die Saison 
vorbereiten. Das Leistungsgefälle innerhalb der Mannschaft ist verschwindend gering 
und jeder hat das Zeug die neue Nummer Eins zu werden. Der Konkurrenzdruck auf 
Yannick und Daniel erhöht sich damit enorm. Die Mannschaft kann in dieser Aufstel-
lung noch zwei Jahre zusammenspielen. Mit dem entsprechenden Trainingsaufwand 
wäre das Erreichen der Verbandsklasse durchaus möglich. Eigentlich wollten wir die 
Mannschaft gleich in die Bezirksliga melden. Vergleicht man den TTR-Mannschafts-
durchschnitt des Vorjahres-Bezirksligameisters FC Schechingen – Ø 1316 Punkte mit 
unserem aktuellen Wert von Ø 1341 Punkten, wäre eine Meldung in der Bezirksliga 
durchaus berechtigt gewesen. Es wäre auch noch ein Platz frei gewesen. Von Seiten 
des Bezirks wurde aber blockiert. Ein Selbstläufer wird es in der Bezirksklasse jedoch 
nicht. Mit dem TV Oppenweiler und dem TSV Oberbrüden gehen zwei weitere Bezirks-
ligataugliche Mannschaften an den Start, die bedingt durch die letztjährige Auflösung 
der U15 Spielklassen, die Ochsentour auch von ganz unten antreten mussten. Der 
Kampf um die Meisterschaft wird vermutlich zwischen diesen drei Mannschaften ent-
schieden werden.

Jürgen Kern

J. Stern, D. Kern, D. Nothdurft, Y. Bührle
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Bereits abgeschlagen als Absteiger fest-
stehend drehten unsere Jungen II am 
Saisonende 2015/2016 noch einmal rich-
tig auf und setzen mit einem 5:5 gegen 
Leinzell und einem 4:6 gegen Herlikofen 
II noch einmal richtige Ausrufezeichen. 
Auch wenn die Liga am Ende dann doch 
noch etwas zu stark war, haben sich un-
sere Jungen II durchgebissen und im-
mer weiter hart an sich gearbeitet und 
gekämpft, was sich auch in den deutlich 
verbesserten TTR-Punkten widerspie-
gelt (Marlon Münzenmaier +103; Noah 
Münzenmaier +112 und Lukas Furtmayr  
+57 Punkte).

Jungen U18 II
Kreisliga A Rems Ost

M. Münzenmaier, N. Münzenmaier, B. Reetz

Da Lukas Furtmayr altersbedingt zu den Aktiven wechselt und Robin Zeisel erstmal 
nicht mehr spielen möchte, wird die Mannschaft in der neuen Saison neben den beiden 
Münzenmaiers komplettiert durch Benjamin Reetz und Janik Arndt. Im Notfall hilft 
vielleicht auch gerne wieder einmal Marlon Maulick mit all seiner Routine aus.

Da unsere Jungs so viele TTR-Punkte gesammelt haben und die Kreisliga A insgesamt 
schwächer geworden ist als in der vergangenen Saison, wurde die Mannschaft erneut 
in die Kreisliga A eingestuft. Hinter den vermeintlichen Aufstiegs-Favoriten SG Bettrin-
gen II (TTR-Schnitt 1149) und TSB Schwäbisch Gmünd II (TTR-Schnitt 1148) finden 
sich noch sieben weitere Mannschaften mit einem TTR-Schnitt um 1100 bis rund 1050 
Punkten ein. Insgesamt ist die Kreisliga A damit deutlich ausgeglichener und spannen-
der als in der vergangenen Saison. Auf dem Papier reihen sich unsere Jungs damit im 
Mittelfeld der Liga ein. Unter all diesen Mannschaften werden formal drei Absteiger 
ausgespielt, was auf jeden Fall auf eine äußerst spannende und umkämpfte Saison 
hindeutet.

Abgesehen von den Spielen gegen Bettringen II und TSB Schwäbisch Gmünd II sollten 
unsere Jungs in allen anderen Spielen eine gute Chance haben, den ein oder anderen 
Sieg einzufahren. Bei den übrigen Mannschaften handelt es sich um Leinzell, Durlan-
gen, Rudersberg, Waldstetten, Herlikofen II und Plüderhausen. 

Da die meisten anderen Mannschaften ab Position 4 und bei den Ersatzspielern auch 
nicht besonders stark besetzt sind, sollten auch unsere Ersatzspieler von den Jungen 
III und Jungen IV problemlos einspringen können.

Martin Schmidt
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Nach einer starken Rückrunde mit 12:4 
Punkten verbesserten sich unsere Jun-
gen III mit Mazi Yusefi, Nam Phuong 
Nguyen, Janik Arndt, Gerrit Köngeter und 
Jan Poloczek in der Kreisklasse A noch 
von Platz 7 bis auf Platz 4 der Tabelle. 
Besonders hervorzuheben ist das Dop-
pel von Mazi und Nam, die es zusammen 
auf 6:0 Siege brachten und Janik, der im 
hinteren Paarkreuz ungeschlagen ge-
blieben ist. Außer Mazi haben alle Spieler 
mehr gewonnen als verloren, so dass die 
erfolgreiche Rückrunde auch eine insge-
samt geschlossene Mannschaftsleistung 
war.

Jungen U18 III
Kreisliga B Schorndorf

J. Hesse, M. Yusefi, L. Eisele, F. Bäz

Zur neuen Saison haben wir als Abgänge Nam, der altersbedingt zu den Aktiven wech-
selt und Janik Arndt, der so viele TTR-Punkte gesammelt hat, dass er bei den Jungen 
II aufschlagen wird. Jan Poloczek tritt nach einer überzeugenden Saison aus Zeitgrün-
den leider zurück.

Daher habe ich die Mannschaft neu aufgestellt mit Luca Eisele, Alexandru Popa, Mazi 
Yusefi, Jonas Hesse und Finn Bäz. Als Ersatzspieler wird zusätzlich wieder Tom Gerloff 
das ein oder andere Spiel machen. Also wieder der Kern der bisherigen Jungen IV, die 
ja schon lange eingespielt sind und hoffentlich auch wieder in der kommenden Saison 
viel Spaß haben werden. Obwohl nicht alle ganz so gierig im Training dabei sind, darf 
man die Jungs nicht unterschätzen und kann Ihnen wieder den ein oder anderen Ach-
tungserfolg zutrauen. 

In der Kreisliga B Schorndorf spielen neben unserer dritten und vierten Mannschaft 
noch die übrigen Teams aus Remshalden, Rudersberg II, Plüderhausen II, Welzheim, 
Steinenberg und Schnait II. Die Fahrstrecken sind somit relativ kurz und unsere Jungs 
dürfen sich also wieder über das ein oder andere spielfreie Wochenende freuen, was 
ja auch mal ganz nett ist.

Einen klaren Meisterschaftsfavoriten kann ich nicht erkennen, da alle Mannschaften 
knapp über oder um 1.000 TTR-Punkte schwanken. Ich schätze dass wir uns wieder 
irgendwo im Mittelfeld oder knapp dahinter einreihen werden. Da es nur acht Mann-
schaften in der Liga sind, wird es keinen Absteiger geben und daher wünsche ich Euch 
einfach schöne Spiele, viel Spaß und eine gute Zeit!

Martin Schmidt
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Jungen U13 Kreisliga 
Schw. Gmünd / Schorndorf

Mit sechs Jungs starteten wir diesmal in die U13-Herbstrunde. Mit 3:7 Punkten reihten wir 
uns zwar nur auf dem 5. Von 6 Tabellenplätzen ein. Aber erfreulich war, dass alle unsere 
Spieler in der U13 Punkterunde angekommen sind und Spiele für sich verbuchen konnten. 
Mitunter waren die Spiele nichts für schwache Nerven; so mussten sich Lewin Ayten und 
Benjamin Karthäuser bei TSB Schwäbisch Gmünd erst mit 19:21 im Entscheidungssatz 
geschlagen geben…

Da fast immer alle gierig waren und spielen wollten, können wir zur Rückrunde zwei Mann-
schaften bei der U13 melden. Dann können auch unsre Neuzugänge Domenic Hornig, Ben-
net Gommers und Dominik Heigl zeigen, was in Ihnen steckt.

Martin Schmidt

- 2 6 -

Gutbürgerliche Küche

Inh. Günther Juretzka

Öffnungszeiten: Montag - Sonntag 10:30 - 1:00 Uhr durchgehend

Donnerstag Ruhetag

Täglich wechselnder Mittagstisch

Schlachthausstr. 5 · 73614 Schorndorf · Tel. (07181) 92 98 66 · Fax 92 98 67

Schlachthofgaststätte

Im Ausschank - Biere der Rothaus-Brauerei

Paulaner Hefeweizen vom Fass

Wein in gut sortierter Auswahl

Ersatzgeschwächt, durch die Verletzung von Jens Schwertfeger, durch Abgabe von 

Spielern in höhere Gefilde sowie die anfänglich klaren Niederlagen gegen die „eigenen“  

haben uns recht früh auf den Boden der Tatsachen zurück geholt.Als Aufsteiger und 

Meister aus der Kreisklasse A sind wir somit dieses Jahr ohne Ambitionen und mit wenig 

Hoffnung  auf den Klassenerhalt in die neue Saison gestartet.

Das wir 3 Mannschaften in der Kreisliga B halten können, war von Anfang an ein 

schwieriges Unterfangen. Besonders mit den vielen Ersatzstellungen eigentlich nicht zu 

schaffen. Nichtsdestotrotz werden wir in der Rückrunde versuchen, noch das eine oder 

andere „Ehrenpünktchen“ zu ergattern. 

Unsere Aufstellung wird durch einen Neuzugang bereichert: Frank Hemele ist nach 10-

Jähriger Tischtennisabstinenz wieder zur SG gestoßen. Auch Jens Schwertfeger wird uns 

wieder verstärken, da seine Knieverletzung operiert - und hoffentlich auskuriert sein 

wird. 

Gehen wir´s also an und versuchen uns mit erhobenem Haupt (für dieses Jahr) aus der 

Kreisliga zu verabschieden  - oder die riesen Überraschungsmannschaft der Rückrunde 

zu stellen

Tabelle & Bilanzen

Michael Aupperle

V. Herrenmannschaft

Herren Kreisliga B Schorndorf
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Sehr geehrte Damen und Herren,

wir bitten Sie das Inserat aufmerksam zu lesen und uns gegebenenfalls Änderungswünsche auf dem Korrekturfax
zu notieren. Senden Sie dieses Formular unterschrieben und mit Ihrem Firmenstempel an die obige Fax-Nummer.

Wir machen darauf aufmerksam, dass Korrekturen nur bis
berücksichtigt werden können. Sollte bis zu diesem Termin kein Korrekturwunsch oder Antwort-Fax vorliegen, kön-
nen Änderungen nicht mehr vorgenommen werden und wir gehen davon aus, dass Ihr Inserat in Ordnung ist.

Wir wünschen gute Geschäfte und weiterhin viel Erfolg.

Mit freundlichen Grüßen

Inserat ist in Ordnung

Stempel Unterschrift

Korrekturwünsche bitte hier notieren:
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Inserat muss geändert werden
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Bearbeiter: Sandra John · Tel. (0 74 76) 9 44 49-12 · Fax (0 74 76) 9 44 49-19
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Mittwoch, den 30. 4. 14 um 12:00 Uhr

Ihr zuverlässiger Partner rund um Ihr Fahrzeug

Robert-Bosch-Straße 3 · 73614 Schorndorf
Tel. (0 71 81) 97 16 63 · Fax (0 71 81) 97 16 64
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Nach der Vorrunde noch Tabellenletzter, 
haben sich die Jungen IV nach einer tol-
len Rückrunde noch bis auf den sechsten 
Platz nach oben gekämpft. Besonders 
stark war dabei das vordere Paarkreuz mit 
Luca Eisele (11:2 Siege) und Alexandru 
Popa (8:3). Aber auch im hinteren Paar-
kreuz wurden durch Finn Bäz (2:3), Jonas 
Hesse (5:4) und Ersatzspieler Christoph 
Veil (3:2) entscheidende Siege errungen. 
Auch die Doppel waren mit 8:8 Siegen 
ganz ordentlich. Unterm Strich sind alle 
Spieler in der Liga angekommen und ha-
ben sich dort gut behauptet.

Jungen U18 IV
Kreisliga B Schorndorf
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Jungen U18 Kreisklasse B Mitte
Jungen U18 V

Nach der Zusammenlegung von U15 und U18 haben wir die unterste U18-Spielklasse ge-
nutzt, um den Spielern, die bei U13 vielleicht schon ein Jahr zu alt oder einfach schon ein 
bisschen zu gut sind, an das Niveau bei U18 heran zu führen. Seit dieser Saison werden 
in dieser Spielklasse alle zehn Spiele des jeweiligen Mannschaftskampfes ausgespielt, so 
dass alle Spieler ausreichend Spielpraxis sammeln können.

Mit 9:7 Punkten bei 30:30 Spielen konnten wir uns hinter den deutlich stärkeren Mann-
schaften von Rudersberg II und Schwaikheim den dritten Platz ergattern. Nachdem vor der 
Saison ein paar Spieler den Tischtennisschläger an den Nagel gehängt hatten, war es umso 
wichtiger, dass mit Christoph und Jakob Veil zwei absolut zuverlässige Stützen den Kern der 
Mannschaft bildeten. Aber auch auf Tim Griesheimer und Devin Bressel war Verlass, wenn 
sie gebraucht wurden.

Spielerisch sind alle in der Liga angekommen, auch wenn Devin nach ein paar knappen 
Niederlagen selbst noch nicht ganz so zufrieden war. Sein Sieg bei der Kreisrangliste sollte 
das aber mehr als wettmachen. 

Zur Rückrunde sind die Jungen V personell stärker aufgestellt, so dass wir hoffentlich kein 
Spiel mehr abschenken müssen und es auch nichts ausmacht, wenn die vorderen Mann-
schaften mal Ersatz brauchen.

Martin Schmidt

Ergebnisse Vereinsmeisterschaften Jugend
Jungen U18 Jungen U15 Jungen U13 Jungen U11

1. Gavin Holzwarth 1. Jonas Stern 1. Benjamin Reetz 1. Silas Gommers

2. Nam Nguyen 2. Yannick Bührle 2. Ahmet Topal 2. Benjamin Karthäuser

3. Daniel Kern 3. Noah Münzenmaier 3. Marc Binder

Mädchen U18 Mädchen U15

1. Leonie Reetz 1. Ines Kern

2. Heike Bahr

G. Köngeter, T. Schüle, C. Veil

Senkrechtstarter Christoph Veil (+172 TTR-Punkte) führt die Mannschaft in der kom-
menden Saison an, gefolgt von Gerrit Köngeter, Oliver Eckenreiter, Jan Poloczek und 
Tim Schüle. Da Jan aber aufhören möchte und Tim wieder unser bewährter Edeljoker 
ist, wird Devin Bressel das Team regelmäßig komplettieren. Christoph Veil (8:1), Oliver 
Eckenreiter (7:0) und Devin Bressel (8:2) hatten sich in der Frühjahrsrunde der Kreis-
klasse mit sehr guten Leistungen für die Kreisliga empfohlen und werden bestimmt 
auch dieser neuen Herausforderung gewachsen sein. 

Gegen die übrigen Mannschaften aus Remshalden, Rudersberg II, Plüderhausen II, 
Welzheim, Steinenberg, Schnait II und Schorndorf III werden unsere Jungs wahr-
scheinlich noch ordentlich gefordert werden. Da die Jungen IV aber auch auf jeden 
Fall sehr trainingsfleißig sind und die Formkurve aller Spieler deutlich nach oben zeigt, 
sollten sich im Verlauf der Saison sicherlich auch Erfolgserlebnisse einstellen.

Eine Prognose über die Meisterschaftsfavoriten ist äußerst schwierig, da fast alle 
Mannschaften ein ähnliches Niveau haben und sich erst im Verlauf der Saison zeigen 
wird, wo die Reise genau hingehen wird. Bei nur acht Mannschaften in der Liga wird 
es aber auf jeden Fall auch wieder mehrere spielfreie Wochenenden geben. Ich hoffe, 
dass das auch in Eurem Sinne ist und Ihr die spielfreien Wochenenden gut nutzen wer-
det. Wer öfter spielen möchte, wird natürlich auch gerne das ein oder andere Mal in 
der 2. oder 3. Mannschaft eingesetzt werden, so dass niemand zu kurz kommen wird.

Martin Schmidt
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Mit konstant tollen Leistungen haben sich 
unsere Jungen V in der letzten Frühjahrs-
runde am Ende souverän und verdient die 
Meisterschaft gesichert. Beteiligt waren 
dabei Christoph Veil (8:1 Siege), Thoralf 
Trüe (3:3), Jakob Veil (2:4), Devin Bressel 
(8:2), Oliver Eckenreiter (7:0), Malte Mül-
ler (6:6) und Sebastian Römmele (1:1). 
Herzlichen Glückwunsch dazu!

Da Christoph Veil und Oliver Eckenreiter 
nun bei den Jungen IV gemeldet wurden 
und auch Devin Bressel regelmäßig dort 
in der Kreisliga B spielen wird, haben wir 
die Jungen V erneut in der Kreisklasse 
gemeldet, damit weiterhin Spieler in der 

Jungen U18 V
Kreisklasse Schorndorf

D. Bressel, T. Gerloff, T. Trüe, S. Römmele

untersten Spielklasse an den Wettkampfsport herangeführt werden können. Da die 
Personaldecke etwas dünner geworden ist, hoffe ich, dass die Mannschaft ausreichend 
besetzt ist.

Zur neuen Saison bestehen die Jungen V also aus Devin Bressel, Thoralf Trüe, Sebas-
tian Römmele, Jakob Veil, Kim Jan Kaliman, Malte Müller und Tom Gerloff. Eventuell 
werden wieder Neuzugänge aus dem Training angemeldet und integriert werden. Bei 
Bedarf können zur Not auch mal unsere Spieler von der U13 aushelfen. Nach dem 
Abgang der starken Spitzenspieler in die höheren Mannschaften werden wir diesmal 
wahrscheinlich eher im hinteren Bereich der Tabelle landen.

Gute Chancen auf die Meisterschaft haben diesmal wohl die SG Weinstadt, der SV 
Remshalden II und der TV Hebsack. Dahinter duellieren sich unsere Jungs mit dem 
TSV Schnait III, VfL Winterbach II, EK Welzheim II, SC Urbach und TSV Rudersberg 
III. Das Niveau der Liga ist nicht ganz ausgeglichen, es sind aber auf jeden Fall auch 
Mannschaften dabei, vor denen wir uns nicht verstecken brauchen. Allerdings sind die 
TTR-Werte gerade in der Anfängerliga nicht immer aussagekräftig, so dass wir uns 
einfach auf die neue Saison freuen und überraschen lassen, was denn dann am Ende 
dabei heraus springen wird.

Martin Schmidt
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Jungen U18 Kreisklasse A Mitte
Jungen U18 III & U18 IV

Mit den Jungen III und den Jungen IV stellen wir gleich zwei der neun Mannschaften in der 
Kreisklasse A Mitte. Gleich am ersten Spieltag ging es beim Vereinsduell heiß her, als die 
Jungen IV gegen die Jungen III rotzfrech aufspielten und mit 6:3 die Oberhand behielten. 
Ausschlaggebend waren die vier Knappen Fünfsatzspiele, die alle an die Jungen IV gingen. 
Da dürfen wir schon auf die Revanche zum Rückrundenauftakt gespannt sein.

Im weiteren Vorrundenverlauf stabilisierten sich die Jungen III immer mehr und kamen mit 
6:10 Punkten immerhin noch auf Platz 7. Wenn ich nicht immer wieder Nam als Ersatz-
spieler für die höheren Mannschaften heraus gerissen hätte, wäre sogar noch mehr drin 
gewesen. Gegen die beiden Topmannschaften von Hegnach II und Hegnach III waren am 
Ende Überraschungen in greifbarer Nähe. Auch wenn letztlich diesmal noch den Gegnern 
gratuliert werden musste, können alle mit ihrer Leistung zufrieden sein. Beim 4:6 gegen ver-
lustpunktfreien Herbstmeister konnten alle vier eingesetzten Spieler (Nam, Mazi, Gerrit und 
Jan) punkten. Mazi hat sich mit 5:5 Siegen im vorderen Paarkreuz an Position 1 gespielt, 
gefolgt von Nam, der vorne auch ausgeglichen gespielt hat (4:4). Mit einer etwas umgewür-
felten Aufstellung versuchen wir, zur Rückrunde nochmal dem einen oder anderen Favoriten 
ein Bein zu stellen und in der Tabelle möglichst nochmal ein wenig Boden gut zu machen.

Die Jungen IV konnten die gute Leistung aus dem ersten Spiel leider nur noch einmal gegen 
den TV Stetten wiederholen und stehen somit mit 4:12 Punkten im Tabellenkeller. Für Angus 
war die Aufstellung im vorderen Paarkreuz nach seiner sensationellen Rückrunde in der Vor-
saison ohne Niederlage dann doch noch ein Schritt zu weit. Er wird aber in der Rückrunde 
im hinteren Paarkreuz sicher wieder angreifen. Luca Eisele (9:5) und Jonas Hesse (3:4)und 
Finn Bäz (5:2) spielten alle gute Bilanzen, konnten aber den Sturz ans Tabellenende nicht 
verhindern. Für die Rückrunde wird die Lücke im vorderen Paarkreuz hinter Luca Eisele 
durch unseren Neuzugang Alexandru Popa sicherlich geschlossen, so dass wir dann auf 
allen Positionen wieder gut besetzt sind und die Liga im Abstiegskampf dann noch einmal 
durchgewirbelt werden kann.

Martin Schmidt
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Nach starken Leistungen in der vergan-
genen Herbstrunde wurde unsere Jun-
gen U13 I in die Bezirksklasse hochge-
stuft und zahlte dort gegen die teilweise 
doch deutlich besseren und erfahrene-
ren Spieler aus den anderen Mannschaf-
ten ein wenig Lehrgeld. Am Ende be-
deuteten 2:14 Punkte und 12:68 Spiele 
für die Mannschaft um Silas Gommers, 
Marc Binder und Lewin Aytan den 9. 
Platz in der Bezirksklasse Frühjahr. Den-
noch waren immer wieder gute Ansätze 
zu erkennen und oft fehlten auch nur ein 
paar Bälle für ein erträglicheres Ergeb-
nis. Robin Falkenhain sprang mehrmals 
als Ersatzspieler ein und steuerte auch 
seine Siege bei.

Die Jungen U13 II hatten in der Kreis-
liga Frühjahr Rems Ost einen ähnlich 

Jungen U13
Kreisliga Herbst Ost

D. Horning, A. Scholz, S. Gommers, 
L. Aytan, B. Gommers
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Jungen U18 Kreisklasse A Mitte
Jungen U18 III & U18 IV

Mit den Jungen III und den Jungen IV stellen wir gleich zwei der neun Mannschaften in der 
Kreisklasse A Mitte. Gleich am ersten Spieltag ging es beim Vereinsduell heiß her, als die 
Jungen IV gegen die Jungen III rotzfrech aufspielten und mit 6:3 die Oberhand behielten. 
Ausschlaggebend waren die vier Knappen Fünfsatzspiele, die alle an die Jungen IV gingen. 
Da dürfen wir schon auf die Revanche zum Rückrundenauftakt gespannt sein.

Im weiteren Vorrundenverlauf stabilisierten sich die Jungen III immer mehr und kamen mit 
6:10 Punkten immerhin noch auf Platz 7. Wenn ich nicht immer wieder Nam als Ersatz-
spieler für die höheren Mannschaften heraus gerissen hätte, wäre sogar noch mehr drin 
gewesen. Gegen die beiden Topmannschaften von Hegnach II und Hegnach III waren am 
Ende Überraschungen in greifbarer Nähe. Auch wenn letztlich diesmal noch den Gegnern 
gratuliert werden musste, können alle mit ihrer Leistung zufrieden sein. Beim 4:6 gegen ver-
lustpunktfreien Herbstmeister konnten alle vier eingesetzten Spieler (Nam, Mazi, Gerrit und 
Jan) punkten. Mazi hat sich mit 5:5 Siegen im vorderen Paarkreuz an Position 1 gespielt, 
gefolgt von Nam, der vorne auch ausgeglichen gespielt hat (4:4). Mit einer etwas umgewür-
felten Aufstellung versuchen wir, zur Rückrunde nochmal dem einen oder anderen Favoriten 
ein Bein zu stellen und in der Tabelle möglichst nochmal ein wenig Boden gut zu machen.

Die Jungen IV konnten die gute Leistung aus dem ersten Spiel leider nur noch einmal gegen 
den TV Stetten wiederholen und stehen somit mit 4:12 Punkten im Tabellenkeller. Für Angus 
war die Aufstellung im vorderen Paarkreuz nach seiner sensationellen Rückrunde in der Vor-
saison ohne Niederlage dann doch noch ein Schritt zu weit. Er wird aber in der Rückrunde 
im hinteren Paarkreuz sicher wieder angreifen. Luca Eisele (9:5) und Jonas Hesse (3:4)und 
Finn Bäz (5:2) spielten alle gute Bilanzen, konnten aber den Sturz ans Tabellenende nicht 
verhindern. Für die Rückrunde wird die Lücke im vorderen Paarkreuz hinter Luca Eisele 
durch unseren Neuzugang Alexandru Popa sicherlich geschlossen, so dass wir dann auf 
allen Positionen wieder gut besetzt sind und die Liga im Abstiegskampf dann noch einmal 
durchgewirbelt werden kann.

Martin Schmidt

schweren Stand. Hier standen aber bei den Kleinsten auch vor allem der Spaß und 
das Heranführen an den Spielbetrieb im Vordergrund. Gegen die teilweise deutlich 
besseren Mannschaften standen nach einer anstrengenden Runde 0:12 Punkte und 
5:55 Spiele zu Buche, was natürlich der letzte Tabellenplatz war. Dennoch ließen sich 
Bennet Gommers, Antony Scholz, Benjamin Karthäuser, Domenic Hornig und Dominik 
Heigl nicht entmutigen und haben weiter fleißig trainiert, so dass der Rückstand zu den 
übrigen Mannschaften sich weiter verkürzen wird.

In der kommenden Kreisliga Herbst Mitte gehen wir nur noch mit einer Mannschaft an 
den Start, da sich das Unterfangen mit zwei U13 Mannschaften doch als zu ambitio-
niert herausgestellt hat. Da aber nach wie vor im sogenannten freien Spielsystem mit 
2-5 Spielern gespielt werden kann, wird wieder jeder auf seine Kosten kommen. Für 
unsere Jungs geht es gegen Bettringen, Weiler, Lorch, TSB Schw. Gmünd, Bettringen 
II und Böbingen.

Auch wenn gerade bei den Kleinsten die Prognosen schwierig sind, haben die SG 
Bettringen und der TSV Böbingen wohl gute Chancen auf die Meisterschaft. Dahinter 
werden wir versuchen, uns tapfer zu wehren und hoffentlich viele Siege einzufahren, 
damit auch der Spaß nicht zu kurz kommt.

Wem die sechs Spiele zu wenig sind, kann gerne auch wieder das ein oder andere Mal 
bei den Jungen U18 V in der Kreisklasse-Anfängerrunde aushelfen, damit bedanke ich 
mich jetzt schon bei Euch!

Martin Schmidt
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Vier Turniersiege und sechs Podiums-
plätze für die SG Jugend

Yannick Bührle gewinnt in Karlsruhe 
Neureut.

Daniel Kern gewinnt in Bietigheim, Mann-
heim-Käfertal und die TT-News Open.

Gleich zu Beginn der Turniersaison schlug 
Yannick Bührle beim Oster-Tischtennis-
Turnier in Karlsruhe Neureut zu. Sieben 
Siege in Folge bedeuteten den Turniersieg 
im Wettbewerb Jungen U18 B. In derselben 
Klasse musste sich Daniel in einer Noppen-
schlacht im Achtelfinale geschlagen geben. 
Bei den Jungen U18 A bekamen Daniel und 
Yannick schon in der Gruppenphase ihre 
Grenzen aufgezeigt.

Für die Schwerpunktrangliste I in Neuffen 

Zweiter Platz für D. Kern und Y. Bührle 
beim Roßfelder Zweiermannschaftsturnier

Beim Zweiermannschaftsturnier in Roßfeld 
(Crailsheim) hielten sich Yannick und Dani-
el in der Gruppenphase und im Achtelfinale 
schadlos und blieben ohne Punktverlust. 
Im Halbfinale setzten sie sich gegen die 
stark aufspielenden Murrhardter Demisch / 
Schümann mit 3:1 durch. Schwer war die 
Aufgabe im Endspiel gegen Schill / Aßfalg 
(SC Staig / TTC Ehingen). Yannick gewann 
gegen Aßfalg. Im Gegenzug verlor Daniel 
gegen Schill mit 0:3, wobei alle Sätze erst 
in der Verlängerung entschieden wurden. 
In einem hart umkämpften Doppel zogen 
unsere Jungs mit 1:3 den Kürzeren. Wäh-
rend Daniel gegen Aßfalg schon in Führung 
lag verlor Yannick gegen Schill mit 0:3. So 
blieb für uns „nur“ der zweite Platz übrig.

Jugend-Turniere

Grund zum Feiern hatte Yannick beim Internationalen TSP Blautalpokalturnier. Die 
Scouts vom Ausrichter TSV Herrlingen sichteten Yannick als Perspektivspieler, wo er 
mit acht weiteren Rivalen in die Lostrommel kam und als Gewinner für einen ein-

hatte sich nur Daniel, als Sieger der U15 Bezirksrangliste, qualifiziert. Mit einer Bilanz 
von 5:5 belegte er dort den sechsten Platz. Unglücklich waren dabei die Fünfsatz-Nie-
derlagen gegen den Zweit- und Drittplatzierten Alexander Haug und Mike Nachtnebel.

Besser machte es Daniel bei den Reutlinger Stadtmeisterschaften, wo er bis zum End-
spiel alle Spiele ohne Satzverlust für sich entscheiden konnte. Dort stand ihm dann 
der  Verbandsklassen-Spitzenspieler Tim Schniepp (TSV Wäschenbeuren) gegenüber, 
der im ersten Satz das Ruder erst nach einem 7:9 Rückstand übernehmen konnte und 
im Anschluss die Partie mit 3:0 für sich entscheiden konnte. Yannick Bührle schaffte 
es auch auf das Siegerpodest und wurde Dritter. Er musste schon im Halbfinale gegen 
Tim Schniepp antreten und blieb ebenso ohne Satzgewinn.

D. Kern: Turniersieger in Bietigheim,
Mannheim und Oberbohingen.
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jährigen TSP Ausrüstervertrag gezogen wur-
de. Auch am Tisch stellte Yannick sein Können 
unter Beweis. Er belegte den dritten Platz bei 
den Jungen U15. Noch weiter kam Daniel in der 
Konkurrenz Jungen U14. Im Endspiel hatte er 
gegen Lukas Aßfalg den Turniersieg schon so 
gut wie sicher in der Tasche. Er vergab jedoch 
bei eigenem Aufschlag zwei Matchbälle und un-
terlag in der Verlängerung mit 12:14. Dann war 
es eben leider nur der zweite Platz.

Beim SW-BB-Cup in Bietigheim-Bissingen ging 
Daniel erneut bei den Jungen U14 an die Ti-
sche. Die Vorrunde wurde in Sechsergruppen 
gespielt. Schwer getan hatte sich Daniel gegen 
den Bietigheimer Abwehrstrategen L. Malakos, 
wo er ängstlich agierte und 1:3 verlor. Trotz-
dem zog er als Gruppenerster in die KO-Runde 
und hatte ein Freilos im Achtelfinale. Über zwei weitere Siege zog Daniel ins Finale ein. 
Dort traf er auf den Bietigheimer Leon Lenischmidt. Nach anfänglichen Schwierigkei-
ten dominierte Daniel das Finale und holte sich mit 3:1 den Turniersieg.

Nicht optimal lief es beim Hegnacher Schäfer-Cup. In der Gruppe verlor Daniel gegen 
den  Korntaler C. Lang in der Verlängerung des fünften Satzes mit 14:16. In der KO-
Runde war dann gleich gegen P. Blazeski (GSV Hemmingen) Endstation. Erfolgreicher 
war Yannick, der erst im hart umkämpften Endspiel gegen seinen ehemaligen Vereins-
kameraden Tim Schniepp mit 1:3 unterlag. Im Doppel belegten Yannick und Daniel 
den zweiten Platz.

Beim Eberhardt-Einselen Gedächtnisturnier (TSV Jesingen) zog Daniel ohne Satzver-
lust ins Halbfinale ein. Dort traf er auf den Verbandsklassen-Spieler Leon Lühne (SV Sil-
lenbuch), der Württembergs U13-Rangliste anführt. Nach 0:2 Satzrückstand gewann 
Daniel den 3. Satz. Im 4. Satz lag Daniel eigentlich schon aussichtslos 4:10 zurück. Er 
kämpfte sich jedoch auf 10:10 heran, unterlag dann aber letztendlich mit 10:12. Das 
Spiel um Platz 3 gegen M. Lusseault konnte Daniel klar für sich entscheiden.

Eine weite Anreise mit der Bahn nahm man für das Nachwuchsturnier des DJK Käfertal 
(Mannheim) in Kauf. Nach makelloser Gruppenphase und einem Freilos stand Daniel 
im Viertelfinale und mit zwei in der Verlängerung verlorenen Sätzen schon kurz vor 
dem Aus. Bravourös kämpfte er sich aber zurück ins Match und drehte die Partie zu 
seinen Gunsten. Den Schwung nahm er mit ins Halb- und Finale. Dort ließ er seinen 
Gegnern nicht den Hauch einer Chance und kassierte den Turniersieg für sich ein.

Bei den Internationalen TT-News Open (Oberboihingen) fertigte Daniel seine Gegner 
in der Vorrunde ohne Satzverlust ab. Die erste Hürde galt es im Halbfinale, gegen 
den U13-BaWü-Ranglistenspieler Samuel Schürlein (DJK Offenburg) zu überwinden. 
Es entwickelte sich ein sehr spannendes Fünfsatz-Spiel, aus dem Daniel als Sieger her-
vorging. Im Endspiel stand Daniel mit dem U14- BaWü-Ranglistenspieler Jan Kronich 
(Verbandsklasse TTG Leonberg / Eltingen) wieder ein Hochkaräter gegenüber. Die 
Partie gestaltete sich zunächst sehr ausgeglichen und führte in den fünften Satz. Hier 
behielt Daniel die Nerven und zog mit 11:6 davon, was ihm den dritten Turniersieg im 
Jahr 2016 einbrachte.

Martin Schmidt

Blautalpokalturnier: Y. Bührle 
gewinnt TSP Ausrüstervertrag
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18th World Veteran Table Tennis Championships 
vom 23.05.2016 bis 29.05.2016 in Alicante/Elche, Spanien

Was für eine Mammutveranstaltung: 4600 Tischtennisspieler/innen nehmen an 
diesen Spielen teil. Für die wenigsten geht es hier tatsächlich um irgendwelche 
Titel. Dabei sein ist das Motto, und man trifft jede Menge nette Leute aus allen 
Herren Länder. Aber man darf sich nicht täuschen: die Senioren/innen von 40 
Jahren bis über 90 Jahren sind mit Ehrgeiz dabei und schenken nichts. 
Los ginǵ s am Samstagmorgen: Abflug Stuttgart nach Alicante um 5:50 Uhr. 
Schon am Flughafen sieht man viele bekannte Gesichter der TT-Szene. Am Sams-
tag steht für mich nur noch die Akkreditierung auf dem Programm. Der Blick 
in die noch leere Messehalle ist doch sehr beeindruckend: 156 neue Butterfly-
Platten, jede in einer Einzelbox mit Schiedsrichtertisch. Da hat sich der Ausrüster 
nicht lumpen lassen.  

Sonntagvormittag wollte ich trainieren und mich etwas an die Atmosphäre ge-
wöhnen. 1,5 Stunden intensives Training mit einem Tschechen machten Spaß und 
gute Laune. Er hatte an diesem Tag Geburtstag und lud mich dann zum Biertrin-
ken in den angrenzenden Biergarten ein.
Montag wurde es ernst mit den Gruppenspielen im Einzel. Meine Gegner: ein 
Amerikaner, ein Argentinier und ein Spanier. Mit drei Siegen qualifizierte ich mich 
für die Hauptrunde am Donnerstag. Dort gelang mir gegen einen Franzosen nach 
0:2-Rückstand noch ein knapper 3:2 -Sieg. 7 Stunden später - die Wartezeit war 
der hohen Teilnehmerzahl geschuldet - kam dann das Aus gegen einen Kanadier. 

Weltmeisterschaften 
der Senioren

156 Tische in einer Sporthalle - Unglaublich!



Seite 37Seite 32

Ranglisten und Meisterschaften 
Jugend

SG Schorndorf stellt vier Sieger bei der Jugend-
Kreisrangliste

Bei der Kreisrangliste waren wir mit dreizehn Teilneh-
mern der am stärksten vertretene und auch erfolg-
reichste Verein. Jugendleiter Martin Schmitt konnte 
mit den Leistungen seiner Schützlinge sehr zufrieden 
sein. Unsere Sieger heißen: Devin Bressel (U13), 
Noah Münzenmaier (U14), Marlon Münzenmaier 
(U15) und Daniel Kern (U18). Ebenso für die Bezirks-
rangliste qualifiziert haben sich die Zweitplatzierten 
Toralf Trüe (U13) und Janik Arndt ( U15). Bereits 
vornominiert waren Yannick Bührle (U18) und Daniel 
Kern (U15). Zur Bezirksrangliste, die am 13.03.2016 
in Murrhardt ausgetragen wird, reisen wir mit einer 
Delegation von sieben Spielern an. Ein paar Mäd-
chen (keine Qualifikation erforderlich) werden be-
stimmt auch noch mitspielen.
Mit einem ausgezeichneten 2. Platz hat sich Volker Fechtner für die Bezirksrangliste der 
Aktiven, die eine Woche später in Schorndorf ausgetragen wird, qualifiziert.

Jugend Bezirksmeisterschaften

Mit 11 Jugendlichen waren wir auch bei den Bezirksmeisterschaften in Plüderhausen sehr 
gut vertreten. In die Endrunde eingezogen sind jedoch nur Yannick Bührle (U15) und Daniel 
Kern (U14). Beide scheiterten erst im Halbfinale und belegten jeweils den 3. Platz.

Noah Münzenmaier

BauMarkt  GartenCenter  FussbodenCenter

Schorndorf  - West ,  Stuttgarter  Str.  50 ,  Telefon:  0 71 81/93 93 00B29  

Kleiner Trost durch den spanischen 
Schiedsrichter: es wäre das beste Spiel 
gewesen, das er in dieser Woche bisher 
gezählt hat.
Mit meinem Böblinger Partner Gerd 
Arnold erreichten wir auch im Doppel die 
Hauptrunde. Höhepunkt in den Gruppen-
spielen war der knappe 3:2 Erfolg über 
das ungarische Doppel mit Bela Frank, 
immerhin amtierender Europameister 
Ü60 und langjähriger Regionalligaspieler 
des FC Bayern München. Mit einem 2:3 
gegen ein starkes englisches Doppel 
mit einem langjährigen Nationalspieler 
verabschiedeten wir uns aus den Wett-
bewerben.
 
Fazit: eine hervorragend organisierte Veranstaltung, wobei mit der hohen Teil-
nehmerzahl eine gewisse Grenze erreicht ist. Selbst auf 156 Platten lassen sich in 
der KO-Runde lange Wartezeiten nicht vermeiden. Die Mischung zwischen TT-
spielen und Strandurlaub war perfekt. 
Übrigens: Die nächste Senioren-WM findet in zwei Jahren in Las Vegas statt. Ist 
doch eine Reise wert, oder ?

Peter Hein

Peter Hein 
(rechts außen) 
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Hauptverein
Postadresse Geschäftsstelle SG Schorndorf

Richard-Kapphan-Str. 39
73614 Schorndorf

Geschäftsführung Monika Kolb
Geschäftsstelle Tanja Panhölz (Geschäftsstelle)

Daniela Drößigk (Buchhaltung)
Angela Hees (Mitgliederverwaltung)

Geschäftszeiten Montag und Freitag 9:00 - 12:00 Uhr
Mittwoch 17:00 - 19:00 Uhr

Telefon (07181) 2 11 00
Fax (07181) 969 808 99
eMail / Internet info@sg-schorndorf.de / www.sg-schorndorf.de

Abteilung Tischtennis
Abteilungsleiter Andreas Neumayer (0170) 559 85 92
Stellv. Abteilungsleiter Jürgen Kern 

Rene Butschler 
Markus Konrad

Sportliche Leitung Herren Uwe Schilling
Sportliche Leitung Damen Volker Fechtner
Kassierer Steffen Heigl
Kassenprüfer Dietmar Kern

Helmut Wessely
Gerätewart Hans Engelhardt
Jugendleitung Martin Schmidt (0 160) 41 41 57 2
Veranstaltungsleitung Björn Köpf

Sven Fuchs

Trainingszeiten Rainbrunnenhalle Schorndorf
Jugend Dienstag 

Donnerstag
18:00 Uhr - 20:00 Uhr
18:00 Uhr - 20:00 Uhr

Aktive Dienstag 
Donnerstag

20:00 Uhr - 22:30 Uhr
20:00 Uhr - 22:30 Uhr

Breitensport/Aktive Freitag 19:30 Uhr - 22:30 Uhr
Trainer Remhad Hasanovic Dienstag und Donnerstag 18:00 Uhr - 21:00 Uhr





KOSTENLOSE
  PRIVATE
  ZAHNZUSATZ- 
VERSICHERUNG!

BIS ZU 700 EURO
WENIGER

KRANKENKASSENBEITRAG

JEDES JAHR!

ON TOP

 100 EURO*
CASH AUFS KONTO

1. 2. 3.
SO EINFACH GEHT‘S:

KRANKENKASSE
OPTIMIEREN

BONUS
VERDIENEN

BONUS
EINSETZEN

Das Krankenkassenkonzept der Zukunft:

BIS ZU 250 EURO BONUS JÄHRLICH

FAMILIEN PROFITIEREN MEHRFACH

PRIVATSTATUS BEIM ZAHNARZT

BIS ZU 700 EURO 
WENIGER KRANKEN- 
KASSENBEITRAG 

ON TOP 100 EURO*

CASH AUFS KONTO

ONLINE GEHEN UNTER

www.mycleversmile.de
HOTLINE

0800 9700 770
* Gilt nur für Erwerbstätige


